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mit 1. Jänner ist die österreichische 
Steuerreform in Kraft getreten. 
Durch diese Entlastung von rund 5 
Milliarden Euro sinken die 
Einnahmen des Staates aus der 
Lohnsteuer und der Einkommens-
steuer und damit auch die Anteile 
der Gemeinden an diesen gemein-
schaftlichen Bundesabgaben im 
Finanzausgleich.

Tarifreform und Erleichterungen

Kernstück der Steuerreform sind die neuen Tarifstufen. Um kleinere 
Einkommensbezieher besonders zu entlasten, wurde der Eingangs-
steuersatz von derzeit 36,5 auf 25 Prozent gesenkt. Anstelle der vier 
Stufen wird künftig in sechs Tarifstufen gestaffelt, wobei weiterhin 
die ersten 11.000 Euro steuerfrei bleiben. 
Der neue Höchstsatz von 55 %, vorerst befristet auf 5 Jahre betrifft 
die Einkommensteile über 1,0 Mio. Euro. Die Tarifreform sorgt für 
jährliche Steuerentlastungen zwischen rund 500 e und 2.000 e.
Darüber hinaus kommt es noch zu weiteren Entlastungen wie z.B.:

•	Erhöhung	des	Kinderfreibetrages von 220 e auf 440 e pro 
Kind (bei Inanspruchnahme von beiden Elternteilen beträgt 
dieser 300 e pro Person)

•	Erhöhung	der	Familienbeihilfe um 1,9 %.
•	Erhöhung	der	Negativsteuer für Kleinverdiener von 110 e 

auf 400 e. Wer zu wenig verdient um in die Steuerpflicht zu 
fallen, profitiert zwar nichts von den niedrigeren Steuertarifen, 
aber von der erhöhten Negativsteuer. Auch für PensionistInnen, 
die keine Lohn- und Einkommenssteuer zahlen, gibt es eine 
Steuergutschrift – die sogenannte Negativsteuer.

•	Anhebung	des	Pendlerzuschlages für Pendler mit niedrigem 
Einkommen

Mit der Steuerreform wird auch eine Vereinfachung und 
Ent  büro kratisierung des Steuersystems umgesetzt. So bringt 
die automatische Arbeitnehmerveranlagung beispielsweise eine 
Erleichterung, mit der Steuerpflichtige unabhängig von Antrag in 
den Genuss einer Steuerrückerstattung kommen.

Die Steuerreform besteht aber nicht nur aus der Entlastung. Um den 
Budgetkonsolidierungspfad nicht zu gefährden, wird eine voll stän-
dige Gegenfinanzierung der Steuerreform angestrebt. Ein Teil 
dieser Finanzierung erfolgt durch Streichung einiger Steuer aus-
nahmen. So wird eine Reihe von Steuern angehoben, wie z.B. die 
Grunderwerbssteuer, die Umsatzsteuer oder die Steuern auf 
Dividenden von Aktien. Durch die Bekämpfung von Steuerbetrug 
rechnet das Finanzministerium ebenfalls mit erhöhten Einnahmen. 
Außerdem sollen Einsparungen bei Förderung und Verwaltung zur 
Gegenfinanzierung beitragen.

Erhöhung des Umsatzsteuersatzes 

Einige ermäßigte Mehrwertsteuersätze werden von 10 auf 
13 Prozent angehoben. Davon betroffen sind z.B. Eintrittskarten 
für Kulturveranstaltungen, Konzert- oder Theaterbesuche, der Kauf 
von Pflanzen und Tieren oder Übernachtungen in Hotels. Ebenfalls 
höher besteuert werden Betreuungs-, Beherbergungs- und Verkösti-
gungsleistungen der Jugend- und Ausbildungsheime, sowie auch 
Kindergärten. Aufgrund dieser Neuregelung sind die Gemeinden 

gezwungen, ihre Entgelte für Kinderbetreuungseinrichtungen an die 
höheren Umsatzsteuersätze anzupassen.

Registrierkassenpflicht, Belegerteilungspflicht  
und Belegannahmepflicht

Als Teil der Betrugsbekämpfungsmaßnahmen wurde die Re-
gistrier kassenpflicht eingeführt. Unternehmen müssen künftig 
eine Registrierkasse besitzen und für jeden Einkauf einen Beleg 
ausstellen. Durch die Belegerteilungspflicht sollen falsche 
Abrechnungen erschwert werden. Sie gilt für jede Barzahlung – un-
abhängig von der Umsatzgröße des Unternehmens. Kunden müssen 
den Beleg entgegennehmen, Finanzprüfer können diesen bei 
Verlassen des Geschäftes verlangen. Aufgehoben werden müssen 
die Belege jedoch nicht. Selbst beim Bauhof sind bei Entgegennah-
me der abgelieferten Abfallstoffe entsprechende Belege an die 
Kunden auszustellen. Sowohl von der Beleg- als auch von der 
Registrierkassenpflicht ausgenommen sind kleinere Vereinsfeste.

Änderung der Förderrichtlinien in der 
 Siedlungswasserwirtschaft

Durch die Änderung der Förderrichtlinien soll eine erhöhte Treffsi-
cherheit und Effizienz der eingesetzten Fördermittel erreicht 
werden. So ist künftig eine Förderung ausgeschlossen, wenn die 
laufende Wassergebühr nicht mindestens 1 e pro Kubikmeter 
beträgt. Dies bedeutet, dass die Wassergebühren in unserer 
Gemeinde bis zu diesem Betrag angehoben werden müssen, um bei 
der Erweiterung und Sanierung der Wasserversorgungsanlagen 
dringend notwendige Bundesförderungen zu erhalten. 

Außerdem ist die Höhe der Förderung abhängig vom durchschnittli-
chen Jahresnettoeinkommen (Medianwert) der Einwohner und den 
aufgewendeten finanziellen Mitteln pro Einwohner im Bereich des 
Siedlungswasserbaus seit dem Jahr 1993. Der Fördersatz ist somit 
umso höher, je geringer das Pro-Kopf-Einkommen ist und je höher 
die Pro-Kopf-Investitionen in den letzten 22 Jahren waren. 

Da das Pro-Kopf-Einkommen in unserer Gemeinde im Vergleich zu 
anderen Gemeinden hoch ist und in den letzten 22 Jahren aufgrund 
der vollständigen Kanalerschließung in Schwarzach keine großen 
Ausgaben getätigt wurden, erhalten wir auch für das eingereichte 
Förderansuchen des abgeschlossene Projektes Riedgasse-Quellen-
straße, nur mehr einen geringeren Basisfördersatz in Höhe von 10 
Prozent der angefallenen Kosten (Förderungen bis zu 45 % wären 
möglich). Das Finanzministerium geht davon aus, dass Gemeinden 
mit einem hohen Pro-Kopf-Einkommen seine Gebühren so gestal-
ten/erhöhen sollte, dass eine Bundesförderung nicht notwendig ist.

Unter dem Strich beinhalten die Neuerungen der Steuerform also 
durchaus eine Reihe guter Nachrichten, die Ihnen, den Bürgerinnen 
und Bürgern zugutekommen. Dass diese positiven Auswirkungen an 
der einen oder anderen Stelle auch ihren Preis haben, liegt in der 
Natur einer jeden Veränderung.

In der Hoffnung, dass für Sie persönlich die guten Nachrichten 
überwiegen, verbleibe ich als
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Manfred Flatz
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Kundmachung
über die am 16.12.2015 um 19 Uhr im Saal des „Hofsteiger“ unter dem Vorsitz von Bürger-
meister Mag. Manfred Flatz abgehaltene 5. Sitzung der Gemeindevertretung – vorbehaltlich 
der Genehmigung durch die Gemeindevertretung.

1. Beschäftigungsrahmenplan 2016

Der Beschäftigungsrahmenplan 2016 für 
die Gemeinde Schwarzach wird gemäß 
„Gemeindeangestelltengesetz 2005“ § 3 
Abs (1) in Verbindung mit dem „Gemein-
debedienstetengesetz 1988“ § 3 Abs (2) 
in der vorliegenden Form genehmigt.

(einstimmig)

2. Abgaben und Gebühren 2016

Die Gemeindevertretung genehmigt die 
Gemeindeabgaben und Gemeindegebüh-
ren 2016 in der vorliegenden Form.

(einstimmig)

3. GIG Unternehmensplan 2016

Die Gemeindevertretung genehmigt den 
Unternehmensplan 2016 der Gemeinde 
Schwarzach Immobilienverwaltungs 
GmbH & Co.KG (GIG) in der vorliegenden 
Form mit einem negativen Betriebs-
ergebnis (ohne Afa) von Euro 579.200,00.

(einstimmig)

4. Haushaltsvoranschlag 2016

Der Haushaltsvorschlag für das Jahr 2016 
wird von der Gemeindevertretung in der 
vorliegenden Form mit Einnahmen und 
Ausgaben in der Höhe von Euro 8.930.500 
– bei einer festgesetzten Finanzkraft gem. 
§ 73 Gemeindegesetz mit Euro 5.703.000 
– genehmigt.

(einstimmig)

5. Widmungsänderung für Gst-Nr. 
138/2 und 133/8 – Weidachstraße

Die Gemeindevertretung beschließt eine 
Teilabänderung des Flächenwidmungspla-
nes von Schwarzach. Das Grundstück mit 
der Gst-Nr. 138/2 wird von Bauerwartungs-
fläche Mischgebiet in Baufläche Wohn-
gebiet gewidmet.

Eine Teilfläche des Grundstücks 133/8 mit 
166 m2 wird von Bauerwartungsfläche 
Mischgebiet und eine Teilfläche des 
Grundstückes 133/8 mit 26 m2 von Ver-
kehrsflächen Straße jeweils in Baufläche 
Mischgebiet gewidmet.

(einstimmig)

6. Widmungsänderung für  
Gst-Nr. 558/5, 558/6 und 559/2 – 
Quellengasse

Die Gemeindevertretung beschließt fol-
gende Teilabänderung des Flächenwid-
mungsplanes von Schwarzach: Die Grund-
stücke mit den Gst-Nr. 558/5 und 559/2 
werden von Bauerwartungsfläche Misch-
gebiet in Verkehrsfläche Straße gewidmet.

Das Grundstück mit der Gst-Nr. 558/6 von 
Bauerwartungsfläche Mischgebiet in Bau-
fläche Mischgebiet gewidmet. Den Inter-
essen des Trinkwasserschutzes wird durch 
die Indexierung „Unterkante der Fundie-
rung 3,0 m über der Grundwasserober-
fläche; Nachweis durch ein geotechni-
sches Gutachten“ entsprochen.

(einstimmig)

Bürgermeister Mag. Manfred Flatz

Mehr Informationen zu dieser Sitzung 
unter www.schwarzach.at

Am Faschingsdienstag, den 9. Februar bleibt das Gemeindehaus geschlossen. 

Seniorenkränzle 
der Gemeinde

am 4. Februar 2016 
um 14:30 Uhr im Gemeindesaal

 

Eingeladen wurden alle Schwarzacher und 

 Schwarzacherinnen ab 65 Jahre. 
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Folgende Personen 
über „70“ können im 

Februar Geburtstag feiern:

Andreas Janc, 
Mittelfeldstraße 16  . . . . . . 01.02.1938

Herta Maccani, 
Sonnengasse 6/1 . . . . . . . . 07.02.1933

Heinz Tremmel, 
Tellenhang 6/5 . . . . . . . . . . 07.02.1940

Wolfgang Mayr, 
Gebh.-Schwärzlerstraße 17 08.02.1921

Margaretha Mathis, 
Bildsteinerstraße 26 . . . . . . 09.02.1942

Karl Laschanzky, 
Kellaweg 40/1  . . . . . . . . . . 12.02.1940

Walter Böhler, 
Bahnhofstraße 14a. . . . . . . 13.02.1944

Thusnelda Fink, 
Kapellenstraße 15  . . . . . . . 14.02.1925

Marlies Hofer, 
Bildsteinerstraße 76 . . . . . . 14.02.1937

Erna Pfanner, 
Baumgartstraße 13/1 . . . . . 15.02.1935

Anna Grabherr, 
Hofsteigstraße 43 . . . . . . . . 17.02.1935

Gertrud Galehr, 
Mühleweg 9/12 . . . . . . . . . 18.02.1946

Emil Höfle, 
Untertellenmoos 4 . . . . . . . 19.02.1926

Mag. Wolfgang Olschbaur, 
Linzenberg 115  . . . . . . . . . 20.02.1945

DI Franzjörg Schelling, 
In der Scheibe 2 . . . . . . . . . 22.02.1936

Marlies Haag, 
Bildsteinerstraße 17 . . . . . . 23.02.1944

Rosa Maria Höfle, 
Untertellenmoos 4 . . . . . . . 25.02.1933

Erika Böhler, 
Nußfeld 7 . . . . . . . . . . . . . . 26.02.1941

Hildegard Jungwirth, 
Schwarzach-Tobelstr. 6/2 . . 28.02.1935

Christiane Meusburger, 
Kellaweg 35 . . . . . . . . . . . . 29.02.1940

Das Licht der Welt 
 erblickt haben am:

08.12. Nele Hosp 
Eltern: Silvia und Martin Hosp

20.12. Manuel Düringer 
Eltern: Karin Düringer und 
Daniel Scheffknecht

22.12. Emma Markowitz 
Eltern: Andreja und Andreas 
Markowitz

22.12. Theo Markowitz 
Eltern: Andreja und 
Andreas Markowitz

28.12. Anna-Katharina Wilhelm 
Eltern: Melanie und Hubert 
Wilhelm

07.01. Noah Hämmerle 
Eltern: Melanie und Martin 
Hämmerle

Wir trauern um:

† 15.12. Rudolf Fertschnig, 
Linzenberg 59

† 16.12. Wilfried Meusburger, 
Unterdorf 24/1

† 07.01. Willi Höfler, Kellaweg 8/17

FUNDANZEIGE

Fundgegenstände 2015:
Fotoapparat, Brillen, Schal, Schlüssel, 
Schlüssel mit Anhänger, 
Schlüsselbund, Schal; Goldkette, 
Damenjacke, Handy, Sitzsack, 
Anfahrtshilfe für Schneeketten;

Wir gratulieren zum Staatspreis

Der vom Wirtschaftsministerium ver liehene Staatspreis Consulting 2015 –  Ingenieurconsulting ging einstimmig an den General-
planer VCE – Vienna Consulting Engineers ZT GmbH für das ein gereichte Projekt: „Botlekbrücke – die größte Hubbrücke der 
Welt“ (Rotterdam).

Als Projektverantwortlicher Geschäftsführer konnte der gebürtige Schwarzacher DI Robert Schedler (Apfelgasse) diesen Preis 
 entgegennehmen.

Wir gratulieren Robert recht herzlich und wünschen ihm weiterhin viel Erfolg!
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Elternberatung connexia
Die Elternberatung findet jeden 2. und 4. Donnerstag des Monats von 14 – 15:30 Uhr 
im Kindergarten an der Minderach statt. 

Wir bieten fachliche Beratung bei:
•	Pflege	des	gesunden	und	kranken	Kindes
•	Stillen	und	Stillproblemen
•	Ernährungsfragen
•	Zahnprophylaxe
•	Entwicklung	des	Kindes	bis	zum	4.	Lebensjahr
•	Babymassage-Kurse
•	Telefonische	Beratung

Betreut werden Sie und Ihr Baby von Dipl. Kinderkrankenschwester Hildegard Flatz 
und Andrea Vögel. T 05572 / 58911 oder 0650 / 4878738.

Nächste Termine: 11. und 25. Februar

Würmle – Eltern-Kind-Treff
Für Eltern mit Kindern von 0 – 4 Jahren. Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat. 

Nächster  Termin: 23. Februar
von 9 – 11 Uhr, Pfarrheim Schwarzach, Hofsteigstr. 64. 
Anmeldung nicht erforderlich. 

Info: Steffi Tyrner, s.tyrner@gmx.at

Vorarlberger Tagesmütter
Vorarlberger Tagesmütter bieten Kinderbetreuung in heimeliger Atmosphäre

Im Mix der Kinderbetreuungseinrichtun-
gen einer Gemeinde sind die Vorarlberger 
Tagesmütter eine wichtige Säule. Gerade 
sehr kleine Kinder finden in der familiären 
Umgebung einer Tagesmutter als konstan-
te Bezugsperson die Nestwärme, die sie 
oft noch brauchen. Ein großes Plus ist 
 zudem die zeitliche Flexibilität der Tages-
mutter. Das Betreuungsausmaß richtet 
sich nach den Bedürfnissen der Eltern und 
kann von einigen Stunden bis täglich 
 variieren – auch in den Ferien und an 
 Tagesrandzeiten.

Sie benötigen  
eine  Tagesmutter:

Tagesmütter sind sehr gut ausgebildet 
und meist selbst Mamas. Eine sehr hohe 
Qualität der Betreuung garantieren lau-
fende Weiterbildungen und die Unterstüt-
zung bei organisatorischen und erzieheri-
schen Fragen durch die Expertinnen der 
Vorarlberger Tagesmütter gemeinnützige 

GmbH. Eine Tagesmutter hat nur eine klei-
ne Gruppe von Kindern in Betreuung. So 
hat sie Zeit, jedem einzelnen Kind genü-
gend  Aufmerksamkeit zu schenken. Das 
wiederum fördert die Mädchen und Buben 
und sichert eine hohe Qualität der Betreu-
ung. In der kleinen Gruppe von Kindern 
können die Kleinen spielen und toben, ler-
nen aber auch Rücksichtnahme und einen 
achtsamen Umgang miteinander. Bei den 
alltäglichen Tätigkeiten dürfen sie helfen, 
wenn sie wollen: Einkaufen, Kochen, Tisch 
decken – jedes Kind darf in seinem Tempo 
und nach seinen Möglichkeiten mithelfen. 
Das macht sie stolz und erfüllt sie mit 
Freude.

Bei den Vorarlberger Tagesmüttern sind 
Kinder von drei Monaten bis 14 Jahren 
herzlich willkommen. Das unterschiedliche 
Alter der Tageskinder bringt Vorteile: Die 
Mädchen und Buben lernen sehr viel von-
einander, ganz unkompliziert durch Beob-
achten und Nachahmen. Die Schulkinder 

unterstützen die Tagesmütter bei den 
Hausaufgaben und beim Lernen, sorgen 
aber auch für eine abwechslungsreiche 
und altersgemäße Freizeitgestaltung.

Sie möchten  
Tagesmutter werden:

Nähere Informationen zum Beruf Tages-
mutter oder zur Kinderbetreuung durch 
eine Tagesmutter in Schwarzach erhalten 
Sie bei der der Bezirksstelle Bregenz der 
Vorarlberger Tagesmütter:

Gabi Ritsch, T 05522 / 71840-380
Mail: tagesmuetter-bregenz@verein-tb.at
www.verein-tagesbetreuung.at

Informationsfolder liegen auch im 
Gemeindehaus auf.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Gemeinderätin Monika Raid, 
T 0664 / 5247638

Biomüll / Gelber Sack
•	Mittwoch,		 3.	Februar
•	Mittwoch,	17.	Februar

Biomüll / Restmüll
•	Mittwoch,	10.	Februar
•	Mittwoch,	24.	Februar

Papiertonne Wohnanlagen
•	Donnerstag,	11.	Februar
•	Donnerstag,	25.	Februar

Papiertonne Haushalte
•	Donnerstag,	25.	Februar

Die Abgabestelle für Gartenabfall, 
Sperrmüll, Bauschutt (Kleinmen-
gen), Elektro-Altgeräte, bleibt bis 
inkl. Februar 2016 geschlossen!

Mülltermine 
 Februar 2016
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BREGENZ TANZT für ein Ende der Gewalt  
gegen Frauen und Mädchen. 

Im Rahmen der weltweiten Bewegung 
„One Billion Rising“ findet am 13. Februar 
2016 ein Flashmob* in Bregenz statt. Wir 
laden DICH herzlich ein mitzuma-
chen und mitzutanzen. Oder du 
kommst einfach vorbei, schaust zu 
und unterstützt uns so. 

Wo: Bregenz, Leutbühel 

Wann: Samstag, 13. Februar 2016
 11:00 Eintreffen
 11:15 Flashmob 

Wie: Wer hat, zieht ein Kleidungsstück/
Accessoire in rot, rosa, pink, oran-
ge oder violett an – von ROT bis 
PINK ist alles möglich. 

One Billion Rising (englisch für „Eine 
 Milliarde erhebt sich“) ist eine weltweite 
Kampagne für ein Ende der Gewalt gegen 
Frauen und Mädchen und für die Gleich-
stellung der Geschlechter. Sie wurde im 
September 2012 von der New Yorker 
Künstlerin Eve Ensler initiiert. Die eine 
„Milliarde“ deutet auf eine UN-Statistik 
hin, nach der eine von drei Frauen in ihrem 
Leben entweder vergewaltigt oder Opfer 
einer schweren Körperverletzung wird.  Es 
ist eine der größten Kampagnen weltweit, 
mit tausenden von Events. In bis zu 
190 Ländern wird gegen Gewalt an Frauen 
demonstriert. Bregenz tanzt mit! Den Tanz 

kannst du im Selbstudium mit Hilfe eines 
Tutorials oder in einem Workshop gemein-
sam mit uns lernen. 

•	 Das	 Tutorial	 zum	 Selberlernen	 findest	
auf unserer Facebook-Seite „One Billion 
Rising Bregenz“ oder auf youtube htt-
ps://youtu.be/TN-Tdw5DpFI 

•	Termine	 für	die	kostenfreien	Tanzwork-
shops findest du ebenfalls auf unserer 
Facebook-Seite (25.01.2016 Götzis, 
01.02.2016 Hard, weitere in Planung). 
Bitte Schuhe mit heller Sohle, bequeme 
Kleidung und Trinkflasche mitbringen. 

Wir laden Mädchen und Frauen (und 
 natürlich auch Jungs und Männer) ein, 
sich zu erheben, zu tanzen und sich mit 
der ganzen Welt zu verbinden. Wir wollen 
gemeinsam Spaß haben und ein Zeichen 
setzen! 

Infos:
Frauensprecherin Monika Raid
T 0664 / 5247638

* Der Begriff Flashmob (englisch: Flash mob; 
flash = Blitz; mob [von mobilis beweglich] = 
bewegte Volksmenge) bezeichnet einen kur-
zen, scheinbar spontanen Menschenauflauf 
auf öffentlichen oder halböffentlichen Plätzen, 
bei denen sich die Teilnehmer persönlich nicht 
kennen und ungewöhnliche Dinge tun.

„Mütter und Töchter“ Ich sehe dich und begegne mir. 
Mütter und Töchter zwischen Identifikation und Abgrenzung.

Vortrag von Mag. Beate Marina Huter, Klinische und Gesundheitspsychologin,  
Supervisorin & Coach, Mutter dreier Kinder

Die Beziehung zwischen Mutter und 
Tochter ist einzigartig. Wunderschön. Und 

gleichsam konfliktträchtig. So ähnlich, und 
doch so verschieden. So nah, und doch oft 
so fern. Miteinander und gegeneinander. 
Die Begegnung mit– und die Reibung an-
einander stellt beide vor eine Herausfor-
derung, die jede für sich in ihrem Frau-Sein 
reifen lässt. Wieso diese Beziehung von 
Geburt an besonders ist und was sie 
manchmal so kompliziert macht, ist Thema 
dieses Vortrags. Der Vortrag eignet sich für 

alle Frauen ab 16, unabhängig davon ob 
sie Söhne, Töchter, oder gar keine Kinder 
haben – denn – auch Mütter sind Töchter.

Donnerstag, 3. März 2016
20 Uhr, Hofsteiger-Saal
Eintritt frei

Frauensprecherin Monika Raid
Frauenreferat / Femail

VORANKÜNDIGUNG
 

Marktveranstaltung  
in Schwarzach

Wer ku ka kut 
Sonntag, 17. April 2016 
von 10 bis 17 Uhr 
auf dem Schwarzacher 
Dorfplatz.

Die Gemeinde Schwarzach ver-
anstaltet einen Frühlingsmarkt mit 
 regionalem und internationalem 
 Produktangebot.

Interessierte Aussteller melden 
sich bitte per Mail unter moni.flex@
gmx.at oder T 0664 162 05 44.
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i 1. Schwarzacher Kinderfasching
Am Samstag, den 16. Jänner 2016 war 

es soweit. In Schwarzach fand der 1. Kin-
derfasching, organisiert von der Gemein-
de und der Schliefer Fasnatzunft, statt. 
Nach einem Umzug aller Mäschgerle von 
der Schule zum Gemeindesaal, umrahmt 
von der „Jungmusig der Bürgermusik“ 
und den Schalmeien, begann der Kinder-
fasching im Gemeindesaal. Dort an-
gekommen ging es los mit Ständchen der 
Jungmusig. Für ihre Darbietungen und tol-
len Kostüme ernteten sie viel Applaus. 

Gerhard Ölz als Moderator des Nachmit-
tags, begrüßte alle Anwesenden, beson-
ders natürlich alle Kinder sehr herzlich. Es 
folgten Gruß- und Dankesworte von 
 Bürgermeister Mag. Manfred Flatz, 
GR Monika Raid und Zunftmeister Rene 
Winkel. Sie freuten sich ebenfalls über die 
vielen Mäschgerle und Begleitpersonen 
und sprachen sich dafür aus, dass es ein 

Anliegen ist, Veranstaltungen für die 
 Kinder in unserer Gemeinde anzubieten.

Dann folgte ein bunter Nachmittag mit 
Auftritten der Kindergarden, Schalmeien 
und des Clowns. Die 5 vorbereiteten 
 Spiele-Stationen wurden stark frequen-
tiert und auch über die Luftballontiere 
freuten sich die Kinder.

Zur leiblichen Stärkung erhielten alle Kin-
der einen Gratis-Bon für eine Wurst, eine 
Limo und einen Krapfen. 

Bei der abschließenden Maskenprämierung 
entschied das Los darüber, welche der vielen 
schönen Mäschgerle, die 10 Gutscheine für 
die Spielefabrik erhalten.

Ein herzliches Dankeschön an die Gemein-
de, die Schliefer Fasnatzunft und die Spon-
soren, die diese Veranstaltung organisiert 
und unterstützt haben. Auch allen ande-
ren, die zum guten Gelingen des 1. Kinder-

faschings beigetragen haben, gebührt ein 
herzliches Dankeschön.

Erfreulicherweise besuchten sehr viele 
Kinder und Erwachsene diese Veranstal-
tung. Deshalb: Bis zum nächsten Kinderfa-
sching 2017!

Gemeinderätin Monika Raid
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Anmeldung Kindergartenjahr 2016 / 2017 
Die Anmeldung für das Kindergartenjahr 2016/2017 findet heuer am Mittwoch, 2. März 
2016, von 14 bis 15.30 Uhr, im  Gemeindesaal Schwarzach  statt.

Anmeldung 
 Kinderbetreuung  
Schwarzach / Bildstein 
Die Anmeldung für die Kinderbetreuung (Spielgruppe) 
findet am Dienstag, 1. März 2016 zwischen 15 und 17 Uhr 
in den Räumlichkeiten der Kinderbetreuung, Hofsteig-
straße 63 (EG altes Gemeindeamt, Eingang rückseitig) 
statt.

Voraussetzung für eine Anmeldung 
 Ihres Kindes ist der Hauptwohnsitz in 
Schwarzach. Für die Zuteilung in den 
 jeweiligen Kindergarten – Dorf oder 
 Minderach -  sind verschiedene Fakto-
ren maßgeblich: z.B. Bedarf an Mit-
tagstisch oder verlängerten Öffnungs-
zeiten, Bedarf an sprachlicher 
Frühförderung, Lage des Wohnsitzes, 
Kinderzahlen in den jeweiligen Kinder-
gärten.

Mittagstisch und erweiterte Öffnungs-
zeiten werden im Kindergarten „Min-
derach“ angeboten. 

Für alle Kinder, die am 31. August vor 
 Beginn des Kindergartenjahrs das 5. Le-
bensjahr vollendet haben, besteht 
 Besuchspflicht. Für 3- und 4-jährige  Kinder, 
die derzeit an einem der beiden Kinder-
gärten sind, bedarf es keiner eigenen 
 Anmeldung. Diese erfolgt „intern“ über 
die Kindergärten.

Die Eltern 3-jähriger Kinder (sie müssen 
am 31.  8.  2016 das 3. Lebensjahr vollen-
det haben) können zwischen Kinder-
betreuung und Kindergarten wählen. 

Kindergarten „Dorf“
Hofsteigstraße 68
T (05572) 58115-302

Kindergarten „Minderach“
An der Minderach 6
T (05572) 58115-401

Aufgenommen werden Kinder mit 
dem Geburtsdatum 31. 8. 2014 und 
 älter, bei Berufstätigkeit beider Eltern-
teile bzw.  Alleinerziehenden bis 
 Geburtsdatum 28. 2. 2015 und älter.

Um die Betreuungszeiten zu planen, 
sind folgende Informationen erforder-
lich bzw. gelten folgende Anmelde-
kriterien:

•	Kind	 hat	 Erstwohnsitz	 in	 Schwarz-
ach oder Bildstein

•	Berufstätigkeit	 beider	 Elternteile	
bzw. Alleinerziehende (mit schriftli-
cher Bestätigung des Arbeitgebers 
hinsichtlich der genauen Arbeits-
zeiten)

•	Bei	 Nicht-Berufstätigkeit	 beider	
 Elternteile richtet sich die Anzahl der 
Besuchstage nach dem vorhande-
nen Platz angebot, damit möglichst 
viele Kinder einen Betreuungsplatz 
erhalten.

Bei Rückfragen kontaktieren Sie 
 bitte die Leiterin der Kinderbetreuung, 
Frau Anna Miessgang, am Anmeldetag 
(1. 3. 2016)  zwischen 8:30 und 
9:30 Uhr: 

T 05572 41735

Musik-
schule 
am Hofsteig

Veranstaltungen  
im Februar 2016

Vorspielstunden
Aula der Mittelschule Wolfurt 

•	Mo,	8.	2.	2016,	18:30	Uhr 
Klassen: Aurelia Weiser, Gitarre 
Michaela Coers, Oboe

•	Fr,	26.	2.	2016,	18:30	Uhr 
Gemischte Vorspielstunde

Brass & Percussion
Im Probelokal der Bürgermusik 

Lauterach
•	Mi,	3.	2.	2016,	19	Uhr 

Leitung Thomas Jäger

www.musikschuleamhofsteig.at
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Unsere tolle Jausenpause

Unsere Kinder sind in den letzten Jahren 
schon in den Genuss abwechslungsreicher 
und mit viel Liebe zubereiteter Jausen 
 gekommen. Die Freude war immer groß, 
und öfters musste man geradezu staunen, 
welche Mengen die Schüler verputzten, 
wenn die Frauen des Elternvereins sie mit 
gesunden, leckeren, zur Jahreszeit passen-
den Jausen verwöhnten.

Eine hervorragende Idee kam nun vom 
neugewählten Team des Elternvereins der 
Volksschule Schwarzach. Ab jetzt steht die 
„Jausenpause“ immer unter dem Motto 
eines Landes. 

Ganz leicht lässt sich dann im Unterricht 
auch eine Brücke zum jeweiligen Land 
schlagen und es ergeben sich vielfältige 
Ideen für den Unterricht! Auch die Kinder 
machen mit: jedes Mal kommt eine andere 
Klasse in den Genuss und darf in der 
Schulküche der Mittelschule die 
 landestypische Köstlichkeit zubereiten.

Den Anfang machte natürlich Österreich! 
Ein richtig schöner Anblick waren die 
 Damen des Elternvereins in ihren Dirndln 
und Lederhosen, und zu den Klängen von 
„I am from Austria“ und „Rock me Ama-
deus“ verspeisten die begeisterten Kinder 
feinen österreichischen Apfelstrudel.

Wir sind schon sehr gespannt, was uns in 
diesem Schuljahr noch alles erwartet und 
freuen uns sehr auf die kulinarische Reise 
durch Europa.
 

Elternverein der Volksschule Schwarzach

„Die Arbeit läuft nicht davon, während 
du dem Kind den Regenbogen zeigst, aber 

der Regenbogen wartet nicht,
bis du mit deiner Arbeit fertig bist.“

Liebe Eltern!

Unsere Zeit im Vorstand des Elternver-
eins ist beendet. Wir sind sehr froh darü-
ber, motivierte und engagierte Nachfol-
gerinnen gefunden zu haben, die mit 
frischem Wind und neuen Ideen den  Verein 
weiterführen.

Manchmal waren die Vorbereitungen zeit-
aufwändig, für manche gute Idee reichten 
die Finanzen nicht oder die Terminfindung 
war etwas schwierig, doch hatten wir viel 
Spaß bei unseren Aktivitäten mit den 
 Kindern der Volksschule. Der Einsatz hat 
sich allemal gelohnt. Die Freude und 

 Begeisterung der Kinder war die schönste 
Belohnung. 

Wir möchten uns noch einmal bei allen 
bedanken, die uns in jeder Hinsicht so tat-
kräftig bei unseren Tätigkeiten unterstützt 
haben. 

Das anerkennende Abschlussgeschenk, 
von einigen Mamas organisiert, hat uns 
riesig gefreut. Danke!

Elli, Ulli, Renate und Barbara

Ein neues Team stellt sich vor

Bei der Jahreshauptversammlung am 
5. 11. 2015 wurde unser Team mit folgen-
den Mitgliedern gewählt: Elvira Flora 
 (Obfrau), Birgit Günther (Obfrau-Stell-
vertreterin), Sandra Böhler (Kassierin), 
 Daniela Dür (Schriftführerin), Tamara 
Metzler (Schriftführerin-Stellvertreterin), 

Bei unseren sehr engagierten Vorgängern 
möchten wir uns ganz herzlich für die tolle 
Arbeit, die sie geleistet haben, bedanken 
und freuen uns, ihre Aufgaben überneh-
men zu dürfen. Danken möchten wir auch 
den Eltern, die uns in diesem Schuljahr 
schon tatkräftig unterstützt haben.

Unser Ziel ist es, das Schulleben der Kinder 
angenehmer und erlebnisreicher zu ge-
stalten. Dies wollen wir durch verschie-
denste Aktionen ermöglichen.

Dazu gehört der Nikolaus, der im Dezem-
ber die Schüler besucht hat, oder die neue 
Jausenaktion, bei der jede Klasse selber 
einmal als Gastgeber auftreten darf 
 (gestartet hat die 3a-Klasse mit leckerem 
Apfelstrudel), aber auch verschiedene 
 Veranstaltungen, wie etwa eine Theater-
aufführung, ein Elternvortrag, die Organi-
sation eines Schwimmkurses oder der 
 bewährte Kinonachmittag.

Selbstverständlich wollen wir aber auch 
diverse Schulprojekte finanziell unterstüt-
zen.

Viele Ideen schlummern noch in unseren 
Köpfen und es macht uns viel Freude, aktiv 
am Schulleben beteiligt zu sein. Wir schät-
zen die gute Zusammenarbeit mit den 
Lehrern und der Direktorin und bitten um 
Unterstützung bei unseren Aktivitäten, die 
wir zum Wohl der Kinder unternehmen.

Wir freuen uns auf ein spannendes 
Schuljahr!
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Bücherei www.schwarzach.bvoe.at

Die 5. Jahreszeit

Es ist wieder soweit! Die fünfte Jahres-
zeit steuert auf ihren Höhepunkt zu. Sie 
finden Bücher mit Anregungen fürs 
Schminken, für Partys oder für Dekos für 
das Finale dieser närrischen Tage!

Entlehnungen 2015

Insgesamt haben sie, liebe Leserinnen 
und Leser, im vergangenen Jahr 26 541 
Medien entlehnt. Und zwar:
Bücher . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19 805
Zeitschriften . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 780
Hörbücher/CDs . . . . . . . . . . . . . . . .  3 584
DVDs . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 372

Ihre Liebe zum Buch und ihre Treue erfreu-
en uns immer wieder aufs Neue. Herz-
lichen Dank! 

Vorlesen in der Bücherei

Zum dritten Mal hat Rosi in der Büche-
rei für die Kleinsten vorgelesen. Der 
 Besuch von Fips, der Bücheremaus, von 
Hase, Fuchs und Bär bei Wanja, hat den 
Kindern sichtlich Spaß gemacht. 
Also nicht vergessen, am 5. Februar um 
16:30 Uhr ist es wieder soweit. Wir freu-
en uns auf viele kleine Zuhörer.

Und sie wissen ja, wir haben immer druck-
frische Medien im Angebot. Klicken Sie 
einfach unseren „Online-Katalog“ auf un-
serer Homepage an und schon sind Sie 
mittendrin und können von zu Hause aus 
schmökern, ihr Lieblingsbuch auswählen, 
bequem reservieren oder aber auch ver-
längern.

Mo  von 08:30 bis 11:30 Uhr
Mo + Fr  von 17:00 bis 19:00 Uhr
Di  von 15:30 bis 17:30 Uhr 
6858 Schwarzach, Hofsteigstraße 68
T 05572 / 58355-5
E buecherei_schwarzach@gmx.at

Ein Winterspaziergang verbunden mit 
 einem Besuch in der Bücherei lohnt sich 
immer! Kommen Sie vorbei. Wir freuen 
uns auf Sie.

Das Team der Bücherei Schwarzach

Volkshochschule
Februar 2016 – Kurse in Schwarzach  

Für alle Kurse gilt: Anmeldung erforderlich 
unter VHS Bregenz. Tel: 05574 52524-0 oder 
per E-Mail: direktion@vhs-bregenz.at
Ort: Schwarzach, Mittelschule Hofsteigstraße 68

16S57505 Italienisch für den Urlaub“ – Leichtfortgeschrittene Leitung: Dagmar Lampl
Beginn: Montag, 22. Februar 2016 um 18:30 Uhr
Dauer: 8 Abende zu je 2,5 UE
Ort: Schwarzach, Mittelschule, Hofsteigstraße 68
Beitrag: e 124,- inkl. Kursunterlagen

In diesem Kurs lernen und üben Sie Situationen, die Ihnen Ihren Italienurlaub sprachlich erleichtern, wie zum Beispiel an der Bar oder 
im Restaurant etwas zu bestellen, sich an der Rezeption zu verständigen, Reisebuchungen zu erledigen usw. Ziel des Kurses ist es, 
 einfache italienische Sätze für diverse Situationen zu formulieren, ohne dabei viel Grammatik zu lernen. Gerne wird auch auf die 
 individuellen Bedürfnisse der Kursteilnehmer eingegangen.
Voraussetzung: leichte Vorkenntnisse erforderlich! 

16S67525 Zeichnen für Anfänger und Leichtfortgeschrittene Leitung: Mag. Jolanta Szalanska
Beginn: Donnerstag, 25. Februar 2016 um 18:30 Uhr
Dauer: 4 Abende zu je 3 UE
Ort: Schwarzach, Mittelschule (Werkraum), Hofsteigstraße 68
Beitrag: e 142,- 

Stillleben, Gegenstände, Objekte, Räume, Blumen, Früchte. Übungen in Schwarz-Weiß. Beschäftigung mit den Kontrasten: mit Licht 
und Schatten spielen. Wie entsteht eine Figur auf dem Papier. Proportionen. Umrisszeichnung, Modellierung. Zeichnungen erstehen 
durch Linien und Lavierung. Charakter der Gegenstände durch verschiedene Materialien zeigen. Formen entstehen durch Flecken und 
 Verdichtung von Punkten. Zeichnen und Malen mit weißen Materialien auf schwarzem Papier. Schwarz-weiß-Figuren gestalten in 
 Collage-Technik. Die Stillleben werden von der Kursleiterin vorbereitet. 
Die Betreuung ist individuell und entspricht dem Entwicklungsstand der TeilnehmerInnen.
Mitzubringen: am 1. Abend Bleistifte von 2B - 6B, Papier A4 und A3.
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Taufen 
getauft wurde:
Anna Erika Anselmi, Schwarzach

Nächste Tauftermine:
13. 2. und 12. 3. 2016
Taufgespräche werden beim Erstkontakt 
im Pfarrbüro mitgeteilt.

Verstorbene
Rudolf Fertschnig, † 15.12.2015
Wilfried Meusburger, † 16.12.2015

Herr, gib Ihnen die ewige Ruhe!

Spenden
Spenden allgemein
für Kirche  . . . . . . . . . . . . . . . . e 400,00

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“!

Veranstaltungen  
und Termine

Pfarrcafé

am Sonntag, dem 7. 2. 2016 laden wir 
nach dem Gottesdienst ganz herzlich zum 
Pfarrcafé in den Pfarrsaal ein.

Der Erlös kommt einem sozialen Projekt 
zugute.

Offenes Singen

am Montag, 15. 2. 2016 um 14:30 Uhr 
im Pfarrsaal. 

Dank für Beitrag des 
Missionsboten und Spenden

Sie haben in diesem Jahr wiederum der 
Förderin Frau Maria Böhler, den Beitrag 
für den Missionsboten gegeben. Dafür 
sage ich im Namen der Josefs-Missionare 
ein aufrichtiges Vergelt´s Gott und bitten 

Sie um Ihre weitere Treue und Hilfe. Wir 
 werden Sie und Ihre Anliegen bei der 
Hl. Messe und im Gebet besonders ein-
schließen. 

Missionar Hermann Gutwenger 

Sternsingeraktion 2016

36 Sternsinger aus unserer Pfarre waren 
unterwegs, um den Segen zu den 
 Menschen in die Häuser und Wohnungen 
zu bringen. 

Für das Sammelergebnis von 
E 10.449,54 gilt der Dank den vielen 
Spendern und Sammlern sowie den 
 Begleitpersonen und Helfern im Hinter-
grund. Fotos finden sie auf der Homepage:
www.pfarrgemeinde-schwarzach.at
DANKESCHÖN!

Der Fasching ist heuer kurz. Vor dem 
„Ernst“ der Fastenzeit sollen wir den 
Lachmuskeln und dem Tanzbein Mög-
lichkeiten geben, unbeschwerte Fröh-
lichkeit und Lebensfreude zu zeigen. In 

unserer Pfarrgemeinde hat der Fasching 
einen wichtigen Platz.

Im Jahr der Barmherzigkeit steht in der Fas-
tenzeit das Herz im Mittelpunkt.  Zuerst 
wollen wir das große Herz Gottes entde-
cken und seine Liebe für uns. Diese gibt uns 
die Fähigkeit, einander ins Herz zu schlie-
ßen, zu teilen, zu gönnen und zu verzeihen. 
Wir müssen ankämpfen gegen eine herz-
lose Gesellschaft und die Fastenzeit gestal-
ten nach dem Motto: „Großes Herz! Sieben 
Wochen ohne Enge“. Denn was uns Chris-
ten auszeichnet, ist ein  großes, weites Herz 
für die Menschen, die uns brauchen, denen 
wir täglich begegnen. 

Ich möchte hinweisen auf die Exerzitien 
im Alltag in unserer Fastenzeit, unter dem 

Titel „beherzt leben“. Es lohnt sich, mit 
den Werken der Barmherzigkeit durch 
die vorösterlichen Wochen zu gehen. 
Seien Sie herzlich eingeladen!

Einen frohen Fasching und einen gesegne-
ten Beginn der Fastenzeit wünscht  Ihnen

Pfarrer Paul Burtscher

Liebe Schwarzacherinnen 
und Schwarzacher!

Pfarramt St. Sebastian

www.pfarrgemeinde-
schwarzach.at

T 58278, F 58278-4, 
M pfarrramt.schwarzach@vol.at
T 0676 / 832 408 137 (Pfarrer Burtscher 
persönlich)

Bürozeiten: 
Mo – Fr  . . . . . . . 09 – 11 Uhr
Mi  . . . . . . . . . . . 17 – 19 Uhr

www.pfarrgemeinde-schwarzach.at

Hallo Kinder!

Am Sonntag, 7. 2. 2016 laden wir 
euch ganz herzlich in die Unterkirche 
ein. Wir treffen uns um 9 Uhr, zum 
 Thema „Gott liebt das Lachen“. 

Wir würden uns freuen, wenn ihr 
 verkleidet zu uns kommt!

Beate, Birgit, Elli und Ida
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Gottesdienste in Schwarzach
Samstag: 19:00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag: 09:00 Uhr Eucharistiefeier
Werktags:  Mittwoch 19:00 Uhr Abendmesse
 Freitag 08:00 Uhr Messfeier
Rosenkranz:  jeden Mittwoch um 18:30 Uhr vor der Abendmesse 
Beichte/Aussprache: nach Vereinbarung mit Pfarrer Paul Burtscher T 0676 / 832 408 137

Besondere Gottesdienste – Februar

Di 02.02. 19:00 Darstellung des Herrn – Maria Lichtmess 
Messfeier mit Kerzenprozession; Kerzensegnung und Kerzenspende

Mi 03.02. 19:00 Abendmesse mit Gedenken für die Verstorbenen des Monats 
Elke Haag (2014), Irma Raid (2015); Blasiussegen

Fr 05.02. 08:00 Herz-Jesu-Freitag-Messe 
Frühstück im Pfarrsaal; Kommunion für die Hauskranken

So 07.02. 09:00 5. Sonntag im Jkr 
Eucharistiefeier mit Kinderliturgie in der Unterkirche

Di 09.02. 08:30 Morgenlob im Altarraum
  09:00 – 11:00 Anbetungsstunde in der Kirche
Mi 10.02.  Aschermittwoch
  18:30 Rosenkranzgebet in der Unterkirche
  19:00 Abendmesse mit Austeilung der geweihten Asche; Kirchenopfer zum Familienfasttag
Fr. 12.02. 15:00 Kreuzweg gemeinsam beten (Unterkirche)
So 14.02. 09:00 1. Fastensonntag – Eucharistiefeier
Fr 19.02. 15:00 Kreuzweg gemeinsam beten (Unterkirche)
So 21.02. 09:00 2. Fastensonntag – Eucharistiefeier
Di 23.02. 09:00 – 11:00 Anbetungsstunde in der Kirche
Sa 27.02. 19:00 Vorstellgottesdienst der Firmlinge
So 28.02. 09:00 3. Fastensonntag – Eucharistiefeier
Mi 02.03. 19:00 Abendmesse mit Gedenken für die Verstorbenen des Monats: Paula Gunz (2014)
Fr  04.03. 08:00 Herz-Jesu-Freitag-Messe
   Frühstück im Pfarrsaal; Kommunion für die Hauskranken
  15:00 Kreuzweg gemeinsam beten (Unterkirche)

Hinweis: Besondere Termine bzw. kurzfristige Änderungen werden in den Sonntagsgottesdiensten verlautbart und auf der Homepage unter 
www.pfarrgemeinde-schwarzach.at veröffentlicht. Sie können auch der wöchentlichen Gottesdienstordnung entnommen werden (im 
Schaukasten der Pfarre bzw. im Folder der Info-Boxen).

Katholisches Bildungswerk 
Bildstein – Schwarzach

Beherzt leben
mit den Werken der Barmherzigkeit 

Spirituelle Impulse in der 
Fastenzeit

Papst Franziskus hat ein „Jahr der Barm-
herzigkeit“ ausgerufen. „Barmherzigkeit“ 
ist kein alltägliches Wort im heutigen 
Sprachgebrauch: Oft wird es mit Mitgefühl 
übersetzt, was es aber auch nicht ganz 
trifft. Daher greifen wir auf die „Werke der 
Barmherzigkeit“ in einer zeitgemäßen 
Sprache zurück. In 6 Impulsen wollen wir 
üben, vertiefen, und ins eigene Leben 
 integrieren was „Barmherzigkeit“ meint: 

Ein Herz für Menschen haben, weil Gott 
ein Herz für uns hat.

Die Abende können einzeln besucht wer-
den. Unkostenbeitrag pro Abend e 5,00 
Anmeldung erwünscht im Pfarrbüro 
 Bildstein T 58367 oder Schwarzach 
T 58278

Von Gott geliebt

Freitag, 12. 2. 2016, 20 Uhr, Pfarrsaal 
Schwarzach, Referent: Pfarrer Paul Burtscher

Du gehörst dazu – Ich höre dir zu 

Freitag, 19. 2. 2016, 20 Uhr, Kultursaal 
Bildstein, Referent: Pfarrer Paul Burtscher

Ich rede gut über dich – 
Ich gehe ein Stück mit dir

Freitag, 26. 2. 2016, 20 Uhr, Pfarrsaal 
Schwarzach, Referentin: Dr. Nora Bösch

Ich teile mit dir – Ich besuche dich

Freitag, 4. 3. 2016, 20 Uhr, Pfarrsaal 
Schwarzach, Referentinnen: Birgit Amann, 
Anita Ponticelli

Ich bete für dich

Freitag, 11. 3. 2016, 20 Uhr, Kultursaal 
Bildstein, Referent: Pfarrer Eugen Gisel-
brecht

Beherzt leben

Donnerstag, 17. 3. 2016, 20 Uhr, Pfarrsaal 
Schwarzach, Referent: Pfarrer Paul Burtscher
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Kneipp-
Aktiv-Club 
Schwarzach

Laternenwanderung:  
Montag, 15. Februar 2016
„Rund ums Ried“

Treffpunkt: 19 Uhr 
beim Kneippbrunnen 

Zum Abschluss freuen wir uns auf 
„heiße Schüblinge“ in der Schwarz-
ach Stuba.

Unsere Gymnastikstunden 

finden jeden Montag
für Herren von 19 – 20 Uhr
für Damen von 20 – 21 Uhr

im Gymnastikraum der Mittelschule 
statt.

Mit regelmäßiger, gezielter Gymnas-
tik verbessern wir die Beweglichkeit 
und das Wohlbefinden.

Vormittagswandern

jeden Dienstag
Treffpunkt: 9 Uhr 
beim Kneippbrunnen

Genießen Sie den Winter bei unseren 
 Wanderungen.

Seniorenbund Schwarzach
www.mitdabei.at/schwarzach

Neue Mitglieder sind bei  uns jederzeit recht herzlich  willkommen!

„Emils kleine Sonne“
Vortrag von Resis Neffen Bernd Fischer 
über sein Arbeitsprojekt und seine Erfolge 
mit behinderten Kindern in Armenien.
Termin: 11. Februar 2016, 15 Uhr im 
„Jesolo“ (ehem. Natterhof)

Plaudernachmittag 
mit Georg Tuttner
Termin: 25. Februar 2016, 15 Uhr im 
„Jesolo“

Alle Mitglieder und Gäste, die eine Ge-
schichte erzählen oder einen Beitrag in 
Form von Lesung, Gedicht, Musik oder 
sonstigen vortragen möchten, sind herz-
lich eingeladen.

Seniorenbund- 
Kaffeekränzchen 2016

Da der Fasching heuer von kurzer Dauer 
ist, fand unser beliebtes Kaffeekränzchen 
schon am 14. Jänner in unserem, fa-
schingsmäßig liebevoll von Ilona, Maria 
und Regina dekorierten Gemeindesaal 
statt.

Obmann Wilfried Übelher konnte 85 
Personen begrüßen. Die „Zemmeg-

würflata“ musizierten für uns sehr ange-
nehm ohne Verstärker, sodaß die Gäste 
angeregt und ungestört miteinander plau-
dern konnten.

Unser Wirt Hans-Peter versorgte uns 
auch kulinarisch – wie immer – bestens.

Auf der Bühne sorgte unser Mitglied Hans 
Schwendinger mit seinem komödianti-
schem Talent für fröhliche Heiterkeit. Er 
trug in Mundart und auswendig aus dem 
Kopf mehrere lange Gedichte zum Gaudi-
um der Gäste vor.

Da Schwarzach heuer wieder keine Fas-
natpost zustande bringt, gab Gerda Er-
lebtes und Erlauschtes aus unserem Dorf 
mündlich zum Besten und unterhielt die 
Besucher. Wir konnten auch über so 
 manchen guten Witz herzlich lachen.

Der „harte Kern“ blieb recht lange sitzen 
und hatte große Freude an der Musik und 
dem Gesang von Werner Mayr und 
Herbert Flatz.

Obmann Wilfried Übelher dankte allen Be-
suchern für ihr Erscheinen und den Mitwir-
kenden für ihren Beitrag zum Gelingen 
dieses unbeschwerten und gelungenen 
Faschingskränzchens.
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www.fcschwarzach.com

Die beiden Kampfmannschaften sind 
seit dem 18. 1. 2016 wieder in der Vorbe-
reitung auf die Frühjahrsmeisterschaft.

Für die 1. Mannschaften wurden 
 bereits neue Spieler verpflichtet:
Lukas Hefel - Torhüter Austria Lustenau 
und FC St. Gallen U21. Erik Tschaikner 
- Torhüter SK Meiningen. Rafael Godoi 
Pereira - Stürmer RW Rankweil. Diet-
mar Spiegel - Verteidiger FC Langenegg

Cup-Spiele:

Unsere beiden Kampfmannschaften 
 haben beim Hallencup in Wolfurt keine 
gute Figur gemacht. Beide Mannschaften 
schieden schon in den Vorrunden sang- 
und klanglos aus.

AH des FC Schwarzach 
 erreicht Platz 3 bei inter-
nationalem Hallenturnier

Beim internationalen Hallenturnier des 
FC Dornbirn erreicht unsere AH den 
3. Platz unter 11 Mannschaften. Anhand 
der Gruppenauslosung schien eine mach-
bare, aber durchaus herausfordernde Vor-
runde auf die AH zuzukommen, standen 
doch mit dem FC Dornbirn, FC Wolfurt, 
FC Lustenau und BW Feldkirch Gegner am 
Parkett, welche mit namhaften Spielern 
bestückt waren. Nach einem torlosen Auf-
takt gegen den FC Lustenau erfolgte ein 
sicheres 3:1 im Hofsteigderby gegen den 
FC Wolfurt. Mit zwei weiteren Unentschie-

den gegen BW Feldkirch und den FC Dorn-
birn zog man zwar ungeschlagen aber 
doch relativ knapp als Gruppendritter ins 
Finale ein.

Aus der Gruppe B qualifizierte sich neben 
dem FC Andelsbuch und SW Bregenz auch 
der Titelverteidiger, nämlich die Traditions-
elf des FC Augsburg, für das Finale. In der 
Pause, blieb somit Zeit um bei  Leberkäs 
und Bier, neben Gegner- und Selbstanaly-
se, auch noch etwas mit alten Weggefähr-
ten in Erinnerungen zu schwelgen. Spezi-
ell die Selbstanalyse schien Früchte zu 
tragen. Waren wir in der Vorrunde noch 
meist die passivere Mannschaft welche 
auf Konter spielte, übernahmen wir in der 
Finalrunde mit jedem Spiel mehr die Kont-
rolle und bestimmten das Geschehen. 

Nach einem Unentschieden gegen die fa-
vorisierten Augsburger (3:3), mussten wir 
uns dem späteren Sieger FC Dornbirn mit 
3:1 geschlagen geben. Zwei Eigenfehler 
sowie ein missglückter Wechsel, machten 
es den Dornbirnern einfach, die Tore zu er-
zielen.  Anschließend folgten jedoch 2 Sie-
ge über FC Lustenau und SW Bregenz, wo-
durch wir in der Tabelle auf Platz 2 rückten. 
Sensationell war mit Sicherheit der Sieg-

treffer gegen den FC Lustenau durch unse-
ren Tormann Andi Morscher, der aus gro-
ßer  Distanz einfach mal draufhielt und der 
Ball, für den Lustenauer Torwart unhaltbar, 
einschlug.

Beim direkten Kampf um Platz 2 gegen 
den FC Andelsbuch mussten wir, trotz ste-
tigem Druck nach vorne, 3 Sekunden vor 
Schluss das 0:1 hinnehmen und konnten 
das Turnier auf dem 3. Platz beenden. Es 
war für alle Beteiligten ein riesen Spaß, 
sodass wir im kommenden Jahr, bei die-
sem Turnier wieder dabei sein werden. Ein 
großer Dank gilt natürlich auch den AH-
Fans, welche uns beim Turnier unterstützt 
und angefeuert haben.

Kader FC Schwarzach: Andi Morscher, 
Rene Krall, Michi Raid, Edi Nadrei, Ingi 
 Arnason, Martin Dichtl, Rene Wastl, 
 Mathias Fertschnig und David Schelling.

Außerordenliche 
 Jahreshauptversammlung

Am 18. 3. 2016 um 20 Uhr 
im Clubheim des FC Schwarzach

Tagesordnung: 
Neuwahlen des Vorstandes

Vorbereitungsspiele der 1. Mannschaft im Februar:
Freitag, 05.02.2016 20:00 Uhr gegen FC Höchst (Kunstrasen Hatlerdorf)
Samstag,  13.02.2016  gegen RW Langen (Kunstrasen Hatlerdorf)
Samstag,  20.02.2016 14:00 Uhr gegen RW Rankweil (Kunstrasen Rankweil)
Samstag,  27.02.2016  gegen FC Langenegg

Krankenpflegeverein
Schwarzach

Jassnachmittag:

Jeden 1. Montag im Monat im  
Cafe Loacker, Beginn: 14 Uhr.

Gymnastikgruppe:

Jeden Mittwoch, 15 bis 16 Uhr im  
Ge meinde saal. Auskunft bei Grete 
Theißl. T 0650 / 3631903.

Pflegedienst Hofsteig
für die Gemeinden Schwarzach, 
Kennelbach, Buch, Bildstein
Montag – Freitag: 7 – 14 Uhr
Pflegeleitung: Am Dorfplatz 1

Einsatzleitung 
Für Erstkontakte, Beratung, Information.
SR Susanne: T 0664 / 88 311 049
Diensthandy Schwarzach: T  0664 / 9757 436
Erreichbarkeit: 7 – 14 Uhr

www.pflegedienst-hofsteig.at
kpv.schwarzach@aon.at

Vorankündigung

Preisjassen
Donnerstag, 17. März 2016 um 
14:30 Uhr im Foyer des Gemeindesaales.

Jahreshauptversammlung
Freitag, 15. April 2016 um 18 Uhr im 
Hofsteigersaal.

FC Schwarzach
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TS Schwarzach
Unsere Kindergruppen Eltern-Kind, 

Fun for Kids und Koordinative Bewe-
gungs- und Ballspiele sind voll besetzt 
und werden auch im 2. Semester fortge-
setzt. 

Faustball
Ostschweizer Hallen-Jugend-
meisterschaft: Jugend mU16 
holt den Titel

An 2 Spieltagen im November und De-
zember wurden die Ostschweizer Meister-
schaften ausgetragen, wir beteiligten uns 
mit einer U10, einer U12, zwei U14 und ei-
ner U16 Mannschaften an den Bewerben:

Die U10 Mannschaft spielte erstmals bei ei-
ner Meisterschaft mit und belegte unter 13 
Mannschaften den beachtlichen 6. Rang.

Die U12 Mannschaft wurde unter 10 
Mannschaften achte.

Die beiden U14 Mannschaften wurden 
beide unter 11 Mannschaften siebte.

Die U16 Mannschaft war spitze und be-
siegte im Finale Diepoldsau in 3 Sätzen 
und wurde Erster unter 8 Mannschaften. 
In der Mannschaft spielten: Daniel Herbur-
ger, Lorena Peter, Benjamin und Philipp 
Krassnitzer, Luca Huber. Betreuer war 
Bernd Gölz.

Ostschweizer Hallenmeister-
schaft der Männer:

Unsere 1. Mannschaft spielte an den 
ersten beiden Spieltagen in der 2. Liga 
nicht so gut und konnte erst 1 Spiel gewin-
nen. Daher liegt sie momentan auf dem 
vorletzten Tabellenrang.

Unsere junge 2. Mannschaft spielt in der 
3. Liga und konnte 2 von 4 Spielen gewin-
nen. Diese Liga besteht aus 14 Mann-
schaften und wird zuerst in zwei 7-er 
Gruppen gespielt. Unsere Jungen liegen 
derzeit am 4. Gruppenrang.

Eine aus Lauteracher und Schwarzacher 
Seniorenspielern gebildete Mannschaft 
spielt bei der Kleinfeldmeisterschaft mit. 
Dort hat sie am 1. Spieltag eins von 3 Spie-
len gewonnen und belegt derzeit den 
6. Rang von 8 Mannschaften.

Vorarlberger Jugendmeister-
schaft Halle 15/16

Die Meisterschaft, die an 2 Spieltagen in 
der Höchster Turnhalle ausgetragen wird, 
begann am Samstag 16.1., der 2. Spieltag 
ist Ende Februar. Es wurde in den Spielklas-
sen U10, U12, U14, U16 und U18 gespielt. 
Wir sind mit 8 Mannschaften am Start. Un-
sere U10-Mannschaft spielte nur am 1. 
Spieltag und gewann den Bewerb. In der 
Mannschaft spielten: Jonas und  Niklas 
Lenz, Magnus Winder, Elia Feurstein und 
Lara Fischer, Betreuer war Thomas Lenz.

Offene Vorarlberger Meister-
schaft am Samstag 27. Feb-
ruar in Höchst – Möchtest du 
mitmachen?

Neben einer Kategorie Männer gibt es 
hier die Möglichkeit, in der Kategorie 
Mixed, in der beliebige Spieler/innen, die 
normal keine Meisterschaften bestreiten, 
starten zu können. Wenn du mit einer 
Mannschaft starten möchtest, dann melde 
dich bis spätestens 6. Februar an: 
T 05572 / 41676

Helmut Pfanner bei Welt-
meisterschaft der Männer  
in Argentinien und bei Senio-
renweltspielen in Chile

Von Samstag 14. Nov. bis Samstag 
21. Nov. fand in Villa General Belgrano im 
Bundesland Cordoba in Argentinien die 
Weltmeisterschaft der Männer statt. Hier 
waren Carmen und Helmut Pfanner Fans 
der österr. Nationalmannschaft, die am 
Ende unter 14 Mannschaften die Bronze-
medaille holen konnte. Nach einem 3-tägi-
gen Aufenthalt in der Atacama-Wüste und 
einem Tag in Santiago in Chile ging es 
nach Llanquihue zum Masters World-Cup 
2015 der IFA (International Fistball Associ-
ation). Helmut startete mit der Mann-
schaft Linz Urfahr in der Klasse 60+. Es 
waren 8 Mannschaften 55+ und 60+ am 
Start, die zusammen spielten. Hier wurde 
Linz Urfahr Vierter. Da Linz Urfahr aber die 
beste 60+-Mannschaft war, gab es für 
Helmut eine Goldmedaille. Llanquihue 
liegt herrlich an einem See und im Hinter-
grund sieht man den Vulkan Osorno.

Anschließend ging die Reise weiter in den 
Süden von Chile, zuerst in den National-
park Torre del Paine mit den bekannten 
Kletterbergen. Zum Abschluss dann noch 
eine 4-tägige Kreuzfahrt noch weiter in 
den Süden, durch die Magellanstraße und 
den Beagle-Kanal zum Cup Horn. Es wur-
den auch etliche imposante Gletscher, die 
bis ins Meer reichten, besucht, Die Reise 
endete dann in der südlichsten Stadt der 
Welt – Ushuaia in Argentinien. Von dort 
wurde der Rückflug angetreten.

Termine im Februar:

Sa 27.2. Offene Vlbg. Meisterschaft 
 in Höchst
So 28.2. Vlbg. Jugendmeisterschaft 
 in Höchst
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www.die-buergermusik.at
info@die-buergermusik.atBürgermusik Schwarzach

Mit unserem traditionel-
len Musighock haben wir 
„160 Jahre Bürgermusik 
Schwarzach“ eingeläutet!

Mitte Jänner hatten wir unseren alljähr-
lichen Musighock – heuer ganz im Zeichen 
unseres 160-Jahre-Jubiläums. Nicht nur 
Karel Gott und Darinka auch die Beatles 
und die drei Tenöre ließen es sich nicht 
nehmen bei uns aufzutreten und für gute 

Stimmung zu sorgen. Lustige Showein-
lagen und ein riesiger Jubiläumsku-
chen machten den Abend dadurch zu 
 einem schönen Fest bis in die frühen Mor-
genstunden.

Unser langjähriges Mitglied und „Musig-
Papa“ Rudi Netzer feierte auf dem Mu-
sighock auch sein eigenes Jubiläum, er ist 
heuer seit insgesamt 60 Jahren bei der Bür-
germusik Schwarzach vorne mit dabei und 

lässt so gut wie keine Probe oder Ausrü-
ckung aus. Und auch einige unserer Jungmu-
sikanten wurden beim Musighock geehrt 
und bekamen ihr hart erarbeitetes Jungmu-
siker-Leistungsabzeichen überreicht. 

Probenstart

Das Frühjahrskonzert ist schon wieder in 
greifbarer Nähe, im Februar starten wir 
nun mit den Vorbereitungen und konzent-
rieren uns ganz auf die Proben.

Auch heuer wollen wir wieder sämtliche 
Musikbegeisterte dazu einladen ein Inst-
rument zu lernen. Bei Interesse meldet 
euch bitte bei unserer Jugendreferen-
tin Elke Lenz unter: T 0664 / 4465626.

Unsere nächsten Termine:

09. 2. 2016 Faschingsdienstag
12. 2. 2016 Jahreshauptversammlung

Ortsfeuerwehr Schwarzach www.feuerwehr-schwarzach.at

Hilfsprojekt Moldau 2016

Unter dem Vorsitz von Altbürgermeister 
Hans Kohler aus Rankweil werden seit vie-
len Jahren Hilfsprojekte für verarmte euro-
päische Länder ausgeführt.

Im Sommer wird von zwei Feuerwehr-
männern das alte ausgemusterte Klein-
löschfahrzeug, bereitgestellt von unserer 
Gemeinde, mit 5 weiteren Feuerwehrfahr-
zeugen aus Vorarlberg nach Moldawien 
überstellt.

Im Rahmen dieser Fahrt werden auch an-
dere Hilfsgüter für die Hilfsorganisation 

Elijah von Pater Georg Sporschill in 
Siebenbürgen, Rumänien, mitgeführt und 
direkt zugestellt.

Sie können für dieses Hilfsprojekt ihren 
Beitrag leisten, indem sie ausschließlich 
einsatztaugliche Fahrräder für Kinder 
und Erwachsene, Skateboards und Rol-
lerboards zur Verfügung stellen. 

Abgeben können Sie diese jeweils ab 
Montag 15. Februar bis Montag 21. 
März 2016 während der Montags-Feuer-
wehrprobe von 20 bis 22 Uhr im Gerä-
tehaus der Feuerwehr Schwarzach.

Informationen über die unermüdliche 
 Arbeit von Pater Sporschill und Ruth Zen-
kert finden sie im Internet unter Angabe 
von www.elijah.ro.

Anfragen richten sie bitte an 
Elmar  Winder T 0664 / 1030039 oder 
Ulrich  Vonach T 0650 / 5618849.

Wir bedanken uns für ihre Unterstützung!

Die Kameraden der  
Ortsfeuerwehr Schwarzach
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Schliefer  Fasnatzunft www.schliefer.at 

40 Jahre SCHLIEFER- 
FASNATZUNFT, Schwarzach

Der Fasching geht seinem Höhepunkt in Schwarzach entgegen. 
Dazu laden wir alle SchwarzacherInnen zum Feiern am 
Faschings dienstag, den 9. 2. 2016, ein!

Im Mittelpunkt stehen die Bürgermeisterabsetzung am Vormittag 
am Dorfplatz und der große Umzug am Nachmittag mit 
 anschließendem buntem Treiben im ganzen Ort.

Wir haben folgendes  Programm zusammen-
gestellt:

09:30 Uhr Marsch vom Dorfplatz zum Kindergarten Dorf und 
zurück. (mit Musik und der Bevölkerung)

10:10 Uhr: Abholung der Gemeinderäte aus Ihrem Palast

10:15 Uhr: Bürgermeisterabsetzung auf dem Dorfplatz. 
 Guggenmusiken u. Schalmeien musizieren auf.
 Für Verpflegung auf dem Dorfplatz ist gesorgt.
 Der Hofsteigersaal (Zunftbar) und Bräukeller ist 

durchgehend geöffnet.

13:30 Uhr: Aufstellung zum großen  Intern. Umzug am Bahnhof

14:15 Uhr: Start des Großen Int. Faschingumzuges über Bahn-
hofstraße – Hofsteigstraße zum Dorfplatz

Anschließend: Buntes Faschingstreiben nonstop am Dorfplatz. 
Barbetrieb im Hofsteigersaal sowie Bräukeller.

 Verpflegung durch die Schwarzacher Vereine auf 
dem Kirchplatz sowie der Umzugsstrecke im Dorf.

Gruppen aus ganz Vorarlberg, sowie von Deutschland und der 
Schweiz haben Ihr Kommen zugesagt.

Eintrittspreis: e 3,00

Bitte unbedingt beachten:
Sperre der Hofsteigstraße zwischen  Rickenbach und Kreuzung 
Tobelstraße von 13:30 Uhr - 19:30 Uhr.
Sperre der Bahnhofstraße von 13:30 Uhr bis Ende des Umzuges 
ca. 16:30 Uhr.
Bitte auch die Informationen von BAHN und BUS  beachten!

Termine im Februar 2016:

Samstag, 6. 2.2016, 14 Uhr Umzug Wolfurt
Sonntag, 7. 2. 2016, 14 Uhr Umzug Bezau
Montag, 8. 2. 2016, 14 Uhr Absetzung im ORF Dornbirn 

Wir wünschen allen einen tollen  Faschingsausklang in 
Schwarzach!

Umzugskassiere:

Wir suchen Kassiere für den Faschingsumzug am 9. 2. 2016. 
Wer Lust hat sich einige Euros zu verdienen soll sich melden. (Pro 
verkaufte Karte e 0,50) Meldungen bitte an unsere Kassierin 
 Gerlinde Winkel: T 0664 / 5047039 oder Mail: winkelg@vol.at

Neue Mitglieder:

Wir sind immer auf der Suche nach neuen Mitgliedern für die 
Faschingszunft. Wenn Sie Interesse haben, beim Schalmeienzug 
oder bei der Zunft mitzumachen, dann informieren Sie sich beim 
Zunftmeister Rene Winkel: T 0664 / 3407776.

Die SCHLIEFER-FASNATZUNFT, 
Schwarzach
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RITARÖSSLE
KIN ERBASAR

Weitere Infos & 
Anfragen: 

ritaroessle@gmx.at
0650/6 12449 1 

oder    : 
Ritarössle Kinderbasar

S a , 05 . 0 3 . 20 1 6

Wir verkaufen 
deine Kinder-
artikel, dazu 

melde dich vom 
22. - 26. 02.  
unter der Tel. 
0650/6 12449 1 
an und/oder du 
bist herzlich 

eingeladen zum 
Stöbern und 
Einkaufen.

Bei uns findet ihr Frühjahrs- und    
Sommerkleidung, Spielsachen, Fahrzeuge, 

Bücher, Kinderwagen, Babysachen, 
Umstandsmode uvm.

von 9:00-12:00 Uhr
Gemeindesaal Schwarzach

Vom Verkäufererlös werden 20% einbehalten, welche 
nach Abzug der Veranstaltungskosten gespendet werden!

Schwarzach 

Schiverein www.sv-schwarzach.com

Wanderung auf alten Wegen

Mit insgesamt 25 motivierten Mitglie-
dern wanderten wir auch heuer wieder am 
08.12.2015 auf alten Wegen aufs Bödele. 
Wir starteten um 9 Uhr bei Nebel im Tal 
und Meter um Meter näherten wir uns der 
Sonne. Nach ca. 2½ Stunden durch Ach-
rainwald, Hauatwald und lang Wies ka-
men wir nun endlich mit großem Durst 
und Hunger zur Skihütte. Dort erwartete 
uns Obmann  Fuzzy und bekochte uns wie 
immer sehr gut. Nach der Stärkung be-
schlossen wir, gemeinsam den Rückweg 
anzutreten. Es hat uns sehr gefreut, dass 
auch ein paar Kinder dabei waren.

Vereinsmeisterschaft 2016

Die diesjährige Vereinsmeisterschaft  fin-
det am 27. 2. 16 um 10:30 Uhr am Bödele 
(Lanklift) statt. Startnummernausgabe ab 
10 Uhr im Zielraum. Der Lauf wird in 2 Durch-
gängen, mit anschließender  Siegerehrung in 
der Schwarzacher Hütte durchgeführt. 

Zur Organisation: 
•	Startnummernverlosung	am	25.02.2016	

um 20 Uhr in der Schwarzach Stube.
•	Bei	 Fragen	 –	 Sportwart	 Alex	 Brüstle	

T 0660 / 5111288

Carvingerlebnistag  
für Erwachsene

Der Schiverein Schwarzach bietet allen in-
teressierten die Möglichkeit in wenigen 
Stunden die Carvingtechnik zu erlernen. Ziel 
des Tages ist, dass die Carving-Basics erlernt 
werden, damit der Umstieg von der alten zu 
der neuen Technik erleichtert wird. 

Tagesprogramm:
- 10 bis ca. 14 Uhr: Carvingkurs
- ab ca. 14 Uhr: Einkehrschwung in einer 

gemütlichen Hütte am Bödele, um die 
letzten Theoriefragen zu klären

- anschließend: gemütlicher Ausklang bei 
einem Abendessen in der Schwarzacher 
Schihütte

- für die Rückfahrt vom Bödele werden 
wir einen Shuttle-Bus nach Schwarzach 
organisieren (e 5,-- pro Person)

Termin:  Samstag, 19. März 2016

Treffpunkt: 09:30 Uhr an der Schwarz-
acher Schihütte am Bödele

Preis: e 44,-- (inkl. Kurs mit ausgebilde-
ten Skiinstruktoren und dem Abendessen 
in der Schwarzacher Schihütte)

Anmeldung und Auskunft: 
Ronald Niederacher (Fuzzy)
ronald.niederacher@schelling.at
T 0676 / 88 396 137

Anmeldeschluss: 12. März 2016, be-
grenzte Teilnehmerzahl.

Stangentraining

Wenn es von der Schneelage her mög-
lich ist, findet am Samstag wieder das 
Stangentraining statt. Genauere Infos gibt 
es auf der Homepage oder bei Thomas 
 Hinteregger T 0664 / 4144131.
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Jeden Montag 16 – 18 Uhr Sprechstunde beim Bürgermeister, Gemeindehaus Schwarzach
 Terminvereinbarung: T 05572 / 58115-221

Jeden Montag 19 – 20 Uhr  . . . . . . . . Gymnastikstunden Herren . . . . .Gymnastikraum, Mittelschule . . . . Kneipp Aktiv Club
Jeden Montag 20 – 21 Uhr  . . . . . . . . Gymnastikstunden Damen. . . . .Gymnastikraum, Mittelschule . . . . Kneipp Aktiv Club
Jeden Dienstag 9 Uhr . . . . . . . . . . . . . Vormittagswanderung . . . . . . . .Treffpunkt Kneippbrunnen  . . . . . . Kneipp Aktiv Club

Jeden 1. Montag im Monat 14 Uhr  . . Jassnachmittag . . . . . . . . . . . . .Café Loacker . . . . . . . . . . . . . . . . . Krankenpflegeverein
Jeden Mittwoch 15 Uhr . . . . . . . . . . . Gymnastikstunden . . . . . . . . . . .Gemeindesaal . . . . . . . . . . . . . . . . Krankenpflegeverein

Jeden Donnerstag 18:45 – 20 Uhr. . . . Schigymnastik . . . . . . . . . . . . . .Gymnastikraum, Mittelschule . . . . Schiverein

Februar 2016
Datum  Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter
Do 04. 14:30 Uhr Seniorenkränzle Gemeindesaal Gemeinde
Mo 08. 19:30 Uhr Rosenmontagsball Bräukeller 7 Narren
Di 09. 10 Uhr Bürgermeisterabsetzung Dorfplatz Faschingszunft 
  14:15 Uhr Internationaler Faschingsumzug Treffpunkt Bahnhof 
Do 11. 14 – 15:30 Uhr Elternberatung Kindergarten Minderach
Do 11. 15 Uhr Vortrag von Bernd Fischer: Restaurant Jesolo Seniorenbund 
   „Emils kleine Sonne“
Do 11. 19 Uhr Einführung in die Fastenwoche Kultursaal Bildstein Katholisches Bildungswerk
Do 11. 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung Hofsteiger UTC Schwarzach
Fr 12. 20 Uhr Jahreshauptversammlung Probelokal  Bürgermusik
Sa 13. 16 Uhr Funkenabbrennen Funkenplatz Funkenzünsler
Mo 15. 19 Uhr Laternenwanderung ums Ried Treffpunkt Kneipp Brunnen Kneipp-Aktiv-Club
Mo – Sa 17 Uhr Fastenwoche Kultursaal Bildstein Katholisches Bildungswerk 
15. – 20.    
Mo 15. 20 Uhr Jahreshauptversammlung Gasthaus Jesolo Männergesangsverein
Do 18. 18 Uhr Tanzcafe Hofsteigersaal Spätschicht
Di 23. 9 – 11 Uhr Würmle Eltern-Kind-Treff Pfarrheim 
Do 25. 14 – 15:30 Uhr Elternberatung Kindergarten Minderach
Do 25. 15 Uhr Plaudernachmittag Gasthaus Jesolo Seniorenbund
Sa 27. 10:30 Vereinsmeisterschaft Bödele Schiverein
Sa 27. 19 Uhr Offener Globetrotter-Stammtisch Vereinslokal Globetrotter

März 2016
Datum  Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter
Di 01. 8:30 Uhr Schi- und Wandertag Treffpunkt bei  Kneipp-Aktiv-Club 
    Bäckerei Mittelberger
Do 03. 20 Uhr Vortrag: Mütter-Töchter Hofsteigersaal Frauennetzwerk 
Sa 05. 9 – 12 Uhr Kinderbasar Gemeindesaal Ritarössle-Team
Di 08. 9 – 11 Uhr Würmle Eltern-Kind-Treff Pfarrheim 
Do 10. 8:41 Uhr Schi- und Wandertag ab Hst. Bahnhofstraße Seniorenbund 
   Salober – Körbersee
Do 10. 14 – 15:30 Uhr Elternberatung Kindergarten Minderach
Do 10. 18 Uhr Tanzcafe Hofsteigersaal Spätschicht
Sa 12.  Theateraufführung Gemeindesaal Theaterverein
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So 13.  Theateraufführung Gemeindesaal Theaterverein
Di 15. 14:30 Uhr Seniorenfeier zur Fastenzeit Pfarrsaal Pfarre / Sozialkreis
Do 17. 14:30 Uhr Preisjassen Foyer Gemeindesaal Krankenpflegeverein
Fr 18. 20 Uhr Ausserordenliche Clubheim FC Schwarzach FC Schwarzach 
   Jahreshauptversammlung
Fr 18.  Theateraufführung Gemeindesaal Theaterverein
Sa 19. 9:30 Uhr Carvingerlebnistag für Erwachsene Bödele Schiverein
Sa 19.  Theateraufführung Gemeindesaal Theaterverein
So 20. 10:30 – 14 Uhr Suppentag Gemeindesaal Pfarre
Di 22. 9 – 11 Uhr Würmle Eltern-Kind-Treff Pfarrheim 
Do 24. 14 – 15:30 Uhr Elternberatung Kindergarten Minderach
Sa 26. 19 Uhr Offener Globetrotter-Stammtisch Vereinslokal Globetrotter

Do 31. 14 Uhr Dorfwanderung mit Josef Breuß Linzenberg / Achrainweg Seniorenbund

April 2016
Datum  Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter
So 10. 9:30 Uhr Erstkommunion Pfarrkirche Pfarrverband
Di 12. 9 – 11 Uhr Würmle Eltern-Kind-Treff Pfarrheim 
Do 14. 13:41 Uhr Besuch Angelika-Kauffmann-Saal Schwarzenberg Seniorenbund 
   Einkehr GH „Adler“
Do 14. 14 – 15:30 Uhr Elternberatung Kindergarten Minderach
Do 14. 18 Uhr Tanzcafe Hofsteigersaal Spätschicht
Fr 15. 18 Uhr Jahreshauptversammlung Hofsteigersaal Krankenpflegeverein
So 17. 10 – 17 Uhr Frühlingserwachen – Dorfplatz /  Gemeinde  
   Wer ku ka kut Hofsteigersaal
Mi 20.  Exkursion ins Käsehaus  Kneipp-Aktiv-Club 
   Andelsbuch
Fr 22. 19:30 Uhr Gitarren-Konzert Hofsteigersaal Gemeinde  
   Alexander Swete 
Di 26. 9 – 11 Uhr Würmle Eltern-Kind-Treff Pfarrheim 
Do 28. 14 – 15:30 Uhr Elternberatung Kindergarten Minderach
Sa 30. 20 Uhr Frühjahrskonzert Gemeindesaal Bürgermusik
Sa 30. 19 Uhr Offener Globetrotter-Stammtisch Vereinslokal Globetrotter
Sa 30.   Vereinsturnier / Eröffnungsturnier Tennisplatz Kella UTC Schwarzach 
   (Ersatztermin 1. 5.) 

Die Werkstatt für  
alle Fahrzeugmarken 
in Ihrer Nähe

Bosch Service KöB
Tobelstraße 3a, 6858 Schwarzach
T: 05572/581 38, Fax DW: 3
M: dietmar.koeb@koeb-gmbh.at

Für Ihr Auto 
tun wir alles.

Einladung  Hofsteigtag 2016
Sonntag, 28. Februar 2016, 10 – 17 Uhr

•	 freier	Eintritt	•	kurze	Einführungen	mit	Alwin	Rohner

FRANZ REDERER 1899 – 1965 
in Kooperation mit dem Schattenburg museum Feldkirch

Museum Kunst im Rohnerhaus I Kirchstrasse 14
6923 Lauterach I www.rohnerhaus.at
Mittwoch bis Samstag 11 bis 17 Uhr
Freitag 11 bis 20 Uhr
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 ÄRZTE APOTHEKEN
Datum Nachtbereitschafts-, Sonn- und Feiertagsdienste Bereitschaftsdienste
01.02. Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt Monfort-Apotheke, Lauterach
02.02. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Heilquell-Apotheke, Schwarzach
03.02. Dr. Michael Tonko, Wolfurt Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden 
04.02. Dr. Robert Denz, Kennelbach Christopherus-Apotheke, Dornbirn-Rohrbach
05.02. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Lotos-Apotheke, Hard
06.02. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt See-Apotheke, Hard,
07.02. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt See-Apotheke, Hard,
08.02. Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
09.02. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Monfort-Apotheke, Lauterach
10.02. Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt Heilquell-Apotheke, Schwarzach
11.02. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden 
12.02. Dr. Robert Denz, Kennelbach Christopherus-Apotheke, Dornbirn-Rohrbach
13.02. Dr. Robert Denz, Kennelbach Apotheke im Messepark, Dornbirn
14.02. Dr. Robert Denz, Kennelbach Lotos-Apotheke, Hard
15.02. Dr. Michael Tonko, Wolfurt See-Apotheke, Hard,
16.02. Dr. Michael Tonko, Wolfurt Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
17.02. Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt Monfort-Apotheke, Lauterach
18.02. Dr. Robert Denz, Kennelbach Heilquell-Apotheke, Schwarzach
19.02. Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden 
20.02. Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt Apotheke im Messepark, Dornbirn
21.02. Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt Christopherus-Apotheke, Dornbirn-Rohrbach
22.02. Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach Lotos-Apotheke, Hard
23.02. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach St. Martin-Apotheke, Dornbirn-Eisengasse 
24.02. Dr. Michael Tonko, Wolfurt Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
25.02. Dr. Robert Denz, Kennelbach Monfort-Apotheke, Lauterach
26.02. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Heilquell-Apotheke, Schwarzach
27.02. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Apotheke im Messepark, Dornbirn
28.02. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden 
29.02. Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach Christopherus-Apotheke, Dornbirn-Rohrbach
01.03. Dr. Robert Denz, Kennelbach Stadt-Apotheke, Dornbirn-Marktstr. 3
02.03. Dr. Michael Tonko, Wolfurt See-Apotheke, Hard,
03.03. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
04.03. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Oswald-Apotheke, Dornbirn-Moosmahdstr.
05.03. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Heilquell-Apotheke, Schwarzach
06.03. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Heilquell-Apotheke, Schwarzach
07.03. Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden 

Ordinationszeiten im Bereitschaftsdienst an Sonn- und Feiertagen 
jeweils 10 – 11 Uhr und 17 – 18 Uhr 
Wochenenddienste dauern jeweils von 8 Uhr früh bis am nächsten Tag um 8 Uhr früh.

Bereitschaftsdienst: 18 Uhr bis 8 Uhr des nächsten Tages.

Wochenend-Dienst: Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr.

Ordination geschlossen:
Dr. Denz Robert  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15. 02. – 17. 02. 2016 Dr. Hinteregger Lukas  . . . . . . . . . . . . 15. 02. – 19. 02. 2016
Dr. Plötzeneder Rosemarie . . . . . . . . . . . 15. 02. – 19. 02. 2016 Dr. Gort Gabriele . . . . . . . . . . . . . . . . 15. 02. – 19. 02. 2016

Ordinationszeiten Ärzte in Schwarzach
•	Dr. Lukas Hinteregger, Gemeindearzt, T 58300
 Montag bis Freitag:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08:00 bis 11:30 Uhr
 Montag und Mittwoch: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17:00 bis 19:00 Uhr
 und nach Vereinbarung

•	Dr. Rosemarie Plötzeneder, T 58839
 Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: . . . . . . . . . 08:00 bis 11:30 Uhr
 Montag, Dienstag: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13:00 bis 15:00 Uhr
 Donnerstag: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16:00 bis 18:00 Uhr
 und nach Vereinbarung

Außerhalb der regulären Ordinationszeiten erfahren akut Erkrankte rund um die Uhr 
 unter der Servicenummer 141, im Internet unter www.141-vorarlberg.at und in 
den lokalen Medien, welcher Arzt für Allgemeinmedizin im Sprengel Dienst hat.

•	Dr. Lukas Hinteregger,  
6858 Schwarzach, Am Dorfplatz 1, 
T 05572 58300

•	Dr. Rosemarie Plötzeneder, 
6858 Schwarzach, Hofsteigstraße 69b, 
T 05572 58839

•	Dr. Gabriele Gort, 6922 Wolfurt, 
Fattstraße 1, T 05574 72773

•	Dr. Roland Gmeiner, 6922 Wolfurt, 
Achstraße 33a, T 05574 79864

•	Dr. Michael Tonko, 6922 Wolfurt, 
Unterlinden 24b, T 05574 71322

•	Dr. Robert Denz, 6921 Kennelbach, 
Bregenzerstraße 12, T 05574-74395
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Schwarzach, Wolfurt, 
 Lauterach, Hard

•	Heilquell-Apotheke,	Schwarzach,	
Hofsteigstraße 53, T 05572 
58870

•	Hofsteig-Apotheke,	Wolfurt,	
 Bützestraße 9, T 05574 74344

•	Montfort-Apotheke,	Lauterach,	
Bundesstraße 48, T 05574 74144

•	Lotos-Apotheke,	Hard,	Hofsteig-
straße 127, T 05574 62570

•	See-Apotheke,	Hard,	
 Kohlplatzstraße 3, T 05574 72553

Apotheken
Dornbirn

•	Stadtapotheke,	Marktstraße	3,	 
6850 Dornbirn, T 228 52

•	St.	Martin-Apotheke,	Eisen	gasse	25,	
6850 Dornbirn, T 223 84

•	Oswald-Apotheke,	Moosmahd	str.	35,	
6850 Dornbirn, T 244 31

•	Lebensquell-Apotheke,	Haselstauder-
str. 29a, 6850 Dornbirn, T 20 11 20

•	Christopherus-Apotheke,	Rohrbach	47,	
6850 Dornbirn, T 208640

•	Apotheke	im	Messepark,	Messe	str.	2,	
6850 Dornbirn, T 558 80

Apotheken-
bereitschaftsdienste:
 
Falls keine von den Apotheken in 
 Lauterach, Wolfurt oder Schwarzach 
dienstbereit ist, dann ist von Schwarz-
ach aus die nächste dienstbereite 
 Apotheke, entweder die Stadt-Apotheke 
Dornbirn, die St. Martin Apotheke, 
Lebensquell- Apotheke oder Christophe-
rus Apotheke in Dornbirn. 

Unter der Notruf-Nr. 1455 oder auf 
www.apotheker.or.at erhalten Sie 
gegebenenfalls jederzeit Auskunft über 
die geöffneten Apotheken in Ihrer Nähe.

Impressum SchwarzachPost
Erscheinungsort und Verlagspostamt: 6858 Schwarzach
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Gemeindeamt Schwarzach
Grafik: www.hoferprint.com
Druck:  www.jochumdruck.at
Für den Inhalt verantwortlich: Gemeinde Schwarzach

Mondstellung
 2. 2. ` Letztes Viertel 
 8. 2. & Neumond 
15. 2. 1 Erstes Viertel
22. 2. * Vollmond 

Die März-Ausgabe 
der Schwarzachpost
erscheint am:
1. März 2016

Annahmeschluss:
15. Februar 2016

Annahmestelle  
der Beiträge/Inserate:
Gemeinde Schwarzach
T 05572 5 81 15-620
E schwarzachpost@schwarzach.at

Telefon-Notrufnummern

• Feuerwehr 122    • Rettung 144    • Polizei 133

Wichtige Telefon-Nummern
Krankenschwestern vom Krankenpflegeverein: 
DGK-Schwestern Susanne Vonach oder Marianne Huber, Mo – Fr, T 0664 9757436

Polizeiinspektion Wolfurt: T 059133 8137-100

Gemeindeamt Schwarzach: T 05572 58115-0

Pfarramt: T 05572 58278, Herr Pfarrer Paul Burtscher: T 0676 / 832408137

Bestattung:
Trauerhilfe-Bestattung Oberhauser: T 05572 20630, T 0664 24 06 610
Hartwig Böhler Schwarzach: T 0664 3845669
Trauerportal: www.trauerhilfe.at

Waldaufseher Thomas Böhler:
T 0664 6255617, jeden 1. Freitag im Monat von 10 bis 11 Uhr Sprechstunde  
im  Gemeindehaus

Tierarztpraxis Meusburger:
Öffnungszeiten Mo, Mi, Do, Fr: 15 – 19 Uhr oder nach Vereinbarung
T 05572 40 10 31 oder 0699 114 70 411

Apotheken-Bereitschaft: T 1455
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Hofsteigstraße 72
6858 Schwarzach

T 05572 58728
www.hefel-mode.at

 Angebote bei Be�waren und Be�wäsche.

KINDER- UND
DAMENMODE
1/2 PREIS
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Die Lehre bei Schelling

macht dich zum gefragten Profi.

Zertifizierter, ausgezeichneter Lehrbetrieb für  

Zerspanungstechnik, Konstruktion, Elektrotechnik,  

Betriebslogistik und Maschinenbautechnik.

Melde dich bei lehre@schelling.at

www.lehrebeischelling.at
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Abfluss verstopft?
Rohrreinigungs-Service reinigt Ihre Abflüsse (Küche, 

Bad, WC usw.) – Tel. 0664 / 91 55 323

KörperWerk – Gemeinschaftspraxis für Physiotherapie
Kreuzgasse 6 • 6850 Dornbirn • +43 (0)5572 372 502
praxis@koerperwerk-physio.at • www.koerperwerk-physio.at

– Gemeinschaftspraxis für Physiotherapie

PHYSIOTHERAPIE

IM CITYHAUS DORNBIRN
IIMM CCIITTYYHHAAUUSS DDOORRRR

Mathias Fertschnig

Daniel Rauter

Suche Haushaltshilfe / leichte Pflegehilfe 
für 4 – 36 Stunden / Woche in Schwarzach. 

T 0664 304 96 76.

Gesundheitsprogramm 60 plus	•	4	Nachmittage	für	Ihre	
	Ernährung	–	Beweglichkeit	–	Gelassenheit	•	Start:	23.	2.	 

Infos und Anmeldung  www.stressfrei-und-entspannt.at 
T 0699-12145143
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 www.lehre-bei-meusburger.com

Find´s raus auf :



 

 

Beginn 20:00 Uhr 
 
Eintritt: Vorverkauf  € 10,- 
 Abendkassa € 12,- 
 
Kartenvorverkauf  Moni (S`Pub)  Tel. 0664 162 0544 
 Erich Brüstle (Bo)  Tel. 0664 811 1189 

7 NARREN 

BALL  
      08.02.2016 
           

 im Bräukeller 
 KEIN Motto 
 Livemusik 

der 

 

 

ROSENMONTAG 

 


